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Bundesweiter Standard-Fragebogen zur Erfassung der Rahmenbedingungen (BS-FER)
S. 2

Rahmenbedingungen der Freizeit (BS-FER)
Liebe(r) Freizeitleiter(in),

bitte füllen Sie diesen Fragebogen nach der Freizeit am Bildschirm aus, speichern Sie ihn ab und schicken Sie die Datei zusammen mit den GrafStat-Befragungsdateien per E-mail an daten@freizeitenevaluation.de. Das Ausfüllen dauert nur wenige Minuten. Sie helfen dadurch mit, dass an zentraler Stelle die Ergebnisse der Freizeiten gesammelt und ausgewertet werden können. Ihre Angaben werden anonym behandelt, wenn Sie das wünschen.

Bitte tippen Sie Ihre Antwort in die rechte Spalte der Tabelle ein. Die Angabe von Einheiten ist nicht nötig, geben Sie einfach nur die Zahl ein (z.B: „430“ statt „430 Euro“). In den gelb hinterlegten Feldern soll ein Text eingetragen werden (die Länge ist beliebig), in den grün hinterlegten Feldern nur Zahlen (sowie, falls nötig, kurze Erläuterungen dazu). Bei manchen Fragen sind Antwortmöglichkeiten vorgegeben (z.B: „1 = Nein; 2 = Ja“). Bitte tragen Sie dann die Ziffer ein, die Ihrer Antwort entspricht.

Danke!

	
	I. Allgemeine Angaben zur Freizeit
	Ihre Antwort:

	1
	Wo fand die Freizeit statt? 

(bitte Ort + Land eintragen)
	     

	2
	Kurzbeschreibung der Freizeit (z.B: „Volleyball-Action-Camp“)
	     

	3
	Dauer: Anzahl der Übernachtungen
	     

	4
	Wie viel Euro hat die Freizeit für die Teilnehmer gekostet?
	     

	5
	Gesamtzahl der Teilnehmer/innen
	     

	6
	Gesamtzahl der Betreuer/innen (inkl. Küchen​mitarbeiter und andere „Sonderdienste“)
	     

	7
	Gab es (ein) Vorbereitungstreffen mit den Teilnehmer/innen?       

1 = Nein

2 = Ja, einmal (z.B. ein Nachmittag)

3 = Ja, mehr als einen Tag (z.B. Wochenende)
	     

	8
	Art der Anreise

1 = Reisebus

2 = Bahn

3 = Flugzeug

4 = Kleinbusse / PKW
5 = Individuelle Anreise der Teilnehmer

6 = Sonstiges (bitte kurz beschreiben)
	     

	9
	Besonderheiten im Verlauf der Begegnung
(z.B. Unfälle, Besonderheiten in der Gruppe)

	     

	
	II. Zur Evaluation
	

	10
	Nach unserem Eindruck haben die meisten 
Teilnehmer/innen

1 = die Fragebögen alleine und ehrlich ausgefüllt

2 = sich beim Ausfüllen mit anderen besprochen

3 = sich nicht die Mühe gemacht, die Fragen ernsthaft zu beantworten
	     

	11
	Gab es einzelne Teilnehmer/innen oder Betreuer/innen, die keinen Fragebogen ausgefüllt haben? Wenn ja, wie viele und warum?
	     

	12
	Sonstige Anmerkungen zur Evaluation:


	     


	
	V. Ansprechpartner
	

	13
	Veranstalter der Freizeit 
(z.B. „Jugendhaus Musterstadt“)


	     

	14
	Ansprechpartner/in für die Evaluation: 
Name, Telefonnummer und E-mail
(Angaben freiwillig, nur zur Erleichterung von Rückfragen durch eine unabhängige Stelle)

	     

	15
	Bei Veröffentlichung der gesammelten Daten: 

Darf der Veranstalter mit den Ergebnissen dieser Freizeit genannt werden?

1 = Nein, unsere Daten dürfen nur anonym veröffentlicht werden (Bsp: „Eine Besonderheit zeigt sich bei der Toskana-Freizeit Fz-Nr. 520“).

2 = Ja (Bsp: „Eine Besonderheit zeigt sich bei der Toskana-Freizeit des Jugendhauses Musterstadt ...“)

	     

	16
	Freiwillige Angabe:

Falls zu einem späteren Zeitpunkt Sammel-Auswertungen einzelner Jugendverbände bzw. Organisationen vorgenommen werden sollen, ist diese Freizeit folgendem Verband zuzuordnen: (z.B. „Evangelische Jugend der Pfalz“)
	     


Danke fürs Ausfüllen!
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